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Kommunalkredite – Lösungen für große Investitionen: Damit Städte 
das Geld trotz großer Projekte nicht aus dem Fenster werfen müssen.

Computer-Viren Abwehr: So haben Spammails und Co. nicht den Hauch 
einer Chance.

IP-Telefonie im Einsatz: So funktioniert Telefonieren über Computernetz-
werke und macht es auch für die Öffentliche Hand Sinn.

Multimedia und kommunale Bücherei: Die reine Bücherei war gestern. 
Heute sind Mediatheken gefragt.

Stadtwerke – wohin geht der Weg?  So sind Städte und Gemeinden mit 
ihren Energieversorgern gut aufgestellt für die Zukunft.

Geothermie-Projekte: Energie, die in der Erde steckt. So macht man sie 
sich zu nutze.

Leuchtstarke Berufskleidung: Sicheres und komfortables Arbeiten macht 
die neue Warnschutzkleidung möglich.

Winterdienst & Streumittel: Rutschfrei durch den Winter kommen die 
Autofahrer dank cleverer Lösungen; wie die Kommunen mit der richtigen 
Infrastruktur auch Zeit und Geld sparen.

Bauhof – Einsatzfahrzeuge und Wartung: Noch nie gab es so viele indi-
viduelle Lösungen für den kommunalen Fahrzeugpark. Hier finden auch Sie 
Ihre Lösungen.

Kindergarten modern und kunterbunt: Komfort, Sicherheit und sinn-
vollen Spielspaß für die Kleinsten bringen die Kigas von heute unter ein Dach.

Denkmalpflege & Freilichtmuseum, die Hinterlassenschaften für 
unsere Nachfahren: Zeitzeugen, die Geschichten erzählen und Geschichte 
begreifbar machen, stehen wieder hoch im Kurs.

Flachdach – Sanierung: So sind Gebäude gut behütet – und für die Zukunft 
bestens gerüstet. Wir zeigen, was Sie dafür tun können.

Eventveranstaltungen privatisieren: Veranstaltungen können zur Kosten-
falle werden. So umschiffen Kommunen dieses Risiko am besten.

Schäden durch Baumwurzeln im Kanalnetz: Das kann teuer werden – wir 
zeigen die besten Reparaturmöglichkeiten und wie Städte sicher gehen, dass 
solche Schäden gar nicht erst auftreten.

Erste Vorbereitung für die Freibadsaison: So steht dem ungetrübten 
Badevergnügen – auch aus Sicht der Kommunen und Badbetreiber – nichts 
mehr im Wege.

Objektbeleuchtung – damit das Gebäude auch nachts eindrucksvoll strahlt;
innovative und sparsame Lösungen rücken Architektur ins rechte Licht.

Reisen – wenn einer eine Reise tut, dann 
kann er was erzählen. Wir haben Ihnen 
schon im Vorfeld einiges zu sagen, aber lesen 
Sie selbst!

Erlebnisbäder im kalten Winter: Manche 
Stadt scheut hiervor aus Kostengründen im 
Vorfeld zurück. Wir zeigen, warum das nicht 
sein muss und wie ein Bad ein starker – und 
einträglicher – Besuchermagnet wird.

Gebäudeversicherung – Lösungen für Kommunen: Städte und Gemein-
den unterhalten eine Vielzahl von Gebäuden. Da ist die Versicherung ein wich-
tiges Thema. 

Personalentwicklung und Personalverwaltung: Ein Unternehmen ist 
immer nur so gut wie seine Mitarbeiter, das gilt auch für Kommunen. Personal-
entwicklung und Personalverwaltung haben daher  einen hohen Stellenwert. 

Doppik & Mobile Inventarisierung: Die Einführung der Doppik, der 
doppelten Buchführung in Konten, berücksichtigt die neuen Bedingungen der 
Kommunalpolitik. 

Glasfaser im ländlichen Raum: 
Eine lahme Internetverbindung nervt. 
Abhilfe schaffen leistungsfähige 
Leitungen, die heute beispielsweise 
aus Glasfaser gestrickt sind. 

Urnenwände und Grabkammern: 
Wie sieht eine zeitgemäße Fried-
hofsgestaltung aus? Das lesen Sie in 
diesem Beitrag.   

Umweltfreundliche Brennstoffe: Holz, Pellets und Hackschnitzel: Sie 
schützen die Umwelt und sind in Zeiten hoher Energiepreise eine gute Inves-
tition. 

Solare Klärschlammtrocknung: Wie aus Abfall ein umweltfreundlicher 
Brennstoff wird, erfahren Sie in diesem Artikel.  

Geothermie-Projekte: Regenerative Energien sind auf dem Vormarsch. Die 
Erdwärme wird inzwischen in vielen Kommunen genutzt. 

Wasserstoff – Energie der Zukunft: Das Element H hat Potenzial. Lesen 
Sie warum und wie es genutzt werden kann. 

Brandbekämpfung mit neuer Technik: Wenn es brennt, muss es schnell 
gehen. Neue Technik unterstützt dabei die Feuerwehren. 

Bauhof – Einsatzfahrzeuge und Wartung: Der Fuhrpark des Bauhofs – 
womit man heutzutage am besten fährt. 

Feuchtigkeit im Mauerwerk: Wie man das Problem der Feuchtigkeit in den 
Griff bekommt, erläutern wir ausführlich. 

Denkmalpflege – ein Muss: Schätze aus vergangenen Tagen prägen das 
Gesicht einer Kommune – und müssen gepflegt werden. 

Gebäudereinigung: Der erste Eindruck zählt auch bei öffentlichen Gebäuden. 
Dieser Artikel verrät, wie sie schnell und günstig blitzblank geputzt werden. 

Stadtmarketing – neue Konzepte: Die Konkurrenz schläft nicht. Doch wie 
gelingt es Städten, viele Besucher anzuziehen?

Müllverbrennung & Energiegewinnung: Er stinkt, aber er bringt auch 
etwas: Aus dem Müll lässt sich Energie gewinnen. 

Nutzfahrzeuge für den kommunalen Einsatz: Eine starke Flotte an Nutz-
fahrzeugen erleichtert die tägliche Kommunalarbeit. 

Verkehrsleitsysteme: So kommen die Autofahrer in Ihrer Kommune sicher 
von A nach B. 

Kanalwesen auf dem neuesten Stand: Wie das Netz in der Unterwelt heute 
funktioniert? Lesen Sie selbst! 

Schäden durch Baumwurzeln im Kanalnetz: Die Natur ist manchmal 
stärker als das vom Menschen Geschaffene. Wir erläutern genau, wie man 
Rohre repariert, die durch Baumwurzeln beschädigt sind. 

Kinderträume auf dem Spielplatz: Ein Paradies für die Kleinen gehört in 
jede Kommune. Klettern, Schaukeln und Rutschen sind nur drei von vielen 
Dingen, die dem Nachwuchs so richtig Spaß machen.  

Kunstrasen, Naturrasen, Sportplatz-Lösungen: Anpfiff! Moderne Sport-
platz-Lösungen ermöglichen den Fußballvereinen heute völlig neue Möglich-
keiten für Training und Turniere. 
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Kommunalkredite – Lösungen für große Investitionen: Große Projekte 
verschlingen viel Geld. Wie man sie sinnvoll finanziert, erfahren Sie in dieser 
Ausgabe. 

GIS-Systeme (Geo-Informations-Software): Damit gelingt die Erfassung, 
Bearbeitung, Organisation, Analyse und Präsentation geografischer Daten 
ganz sicher. 

Bürgerruf-Nummer: 115 – da werden Sie geholfen! Viele Kommunen führen 
unter dieser Nummer eine Hotline für Bürger ein. 

Windenergie: Viel Wind um nichts? Von wegen! Die Windenergie gewinnt 
an Bedeutung, ist aber in vielen Gemeinden nicht unumstritten. 

Solar & Photovoltaik: Die Sonne als Energielieferant. Gerade öffentliche 
Gebäude eignen sich aufgrund ihrer großen Dachfläche oftmals hervorragend 
zur Gewinnung von Strom und Warmwasser.

Containerdienste für Kommunen: Je besser das Recyclingsystem, umso 
sauberer ist die Kommune. Container, die Altglas, Schrott und anderen Müll 
sammeln, sind heute nicht nur praktisch, sondern auch modern gestaltet. 

Wildkrautbeseitigung: Löwenzahn, Brennnesseln und Co. wachsen wie wild. 
Wie man diese Pflanzen in den Griff bekommt, erfahren Sie in diesem Beitrag. 

Friedhofstechnik: Zum Unterhalt des Friedhofs braucht es Bagger und 
andere Fahrzeuge. Doch mit welcher Technik ist man am besten bedient? 

Wertstoffhof – Ausstattung und Technik: Im Recyclingcenter stapeln 
sich Plastik, Papier und Glas – hoffentlich so, dass sie schnell und kostengüns-
tig entsorgt werden können. 

Wasser und Sanitär: In der „Keramikabteilung“ von öffentlichen Einrich-
tungen fließt den Kommunen nicht selten das Geld davon. Neue Lösungen 
sind nicht nur ökologisch, sondern auch ökonomisch sinnvoll. 

Der Internetauftritt – gute Referenzen: So präsentieren sich Kommunen 
heute – wir zeigen Beispiele, bei denen es „Klick“ gemacht hat. 

Brandschutz: Hilfe, es brennt! Bei einem Entstehungsbrand kann der Feuer-
löscher oftmals eine Ausbreitung der Flammen und somit großen Schaden 
verhindern. 

Friedhofsausstattung: Ein Ort der Stille und der letzten Ruhe: So sieht eine 
moderne und praktische Friedhofsgestaltung heute aus. 

Fahrbahnmarkierung: Eindeutige Markierungen sorgen dafür, dass der 
Verkehr in geordneten Bahnen rollt, 

Trinkwasseraufbereitung: Das wichtigste Lebens-
mittel des Menschen fließt aus dem Hahn. Nur wenn 
das Trinkwasser sauber, schnell und kostengünstig 
aufbereitet werden kann, ist die Versorgung gesichert. 

Hochwasserschutz und Renaturierung: Flüsse 
und Bäche bereichern das Ortsbild, können aber in 
Regenzeiten zum Problem werden. Wenn das Hoch-
wasser kommt, sollten die Schutzmaßnahmen bereits 
erfolgt sein. 

Kommunalwald: Pflege und Erhalt: Der Wald bietet nicht nur einen Erho-
lungswert, sondern auch einen wirtschaftlichen Nutzen. Doch er will gepflegt 
werden!

Landesgartenschauen in Baden-Württemberg und Bayern: Mehr als 
eine Blütenpracht sind die Landesgartenschauen. Die veranstaltenden Kommu-
nen können sich und ihre Infrastruktur auf vielfältige Weise herausputzen. 

Spaß mit den richtigen Spielgeräten: Für den Nachwuchs steht der Spaß 
im Vordergrund, für die Eltern die Sicherheit. Bei der Wahl der Spielgeräte 
sind beide Faktoren wichtig.  

Sanierungsprogramme für Kommunen: Unser Dorf soll schöner werden – 
diesen Anspruch haben viele Bürger. Einige Gemeinden machen vor, wie man 
den Heimatort mit Hilfe öffentlicher Mittel herausputzen kann. 

Computer-Viren Abwehr: Ein Virus im Betriebssystem? Das ist der 
Alptraum! Mit einer guten Anti-Viren-Software kann das Risiko deutlich 
minimiert werden. 

Videotechnik für die Überwachung: Die Videokamera sieht alles. Wenn 
die Überwachungsbänder von öffentlichen Gebäuden und Plätzen ausgewertet 
werden, stellt sich allerdings schnell heraus, ob die Technik taugt. 

Mobilfunk in Städten und Gemeinden: Rund um die Uhr erreichbar zu 
sein, ist für viele Menschen ein Muss. Voraussetzung dafür ist ein gut ausge-
bautes Mobilfunknetz.  

Friedhofsplanung: Wie die Friedhöfe von 
morgen aussehen, ist unser Thema. 

Stadtwerke Planung und Entwicklung: 
Ein Unternehmen von großer Wichtigkeit 
sind die Stadtwerke, stellen sie doch die 
Versorgung von Tausenden von Bürgern 
mit Strom, Wasser und Gas sicher. 

Erdgaslösungen für Kommunen: Als fossiler Energieträger dient Erdgas 
hauptsächlich zur Heizung von Gebäuden. Mehr über die Alternative zur 
Ölheizung erfahren sie in diesem Beitrag. 

Laubentsorgung: Wenn die Blätter fallen, freuen sich die Kinder. Der Bauhof 
hat mit dem Laub viel Arbeit. Dieser Artikel beschreibt, wie es schnell und 
kostengünstig entsorgt werden kann. 

Wein- und Bierkultur in Süddeutschland: Na dann Prost! In Süddeutsch-
land fließen köstliche Beeren- und Gerstensäfte.

Winterdienst: Wenn Frau Holle die Betten schüttelt, müssen schleunigst 
Räum- und Streufahrzeuge ans Werk. Effiziente Technik befreit Straßen und 
Plätze schnell von Schnee und Eis. 

Kindergarten – farbenprächtige Gestaltung für die Kleinsten: Mit 
Bauklötzen und Puppenstube allein ist es nicht getan. Moderne Kindergarten-
konzepte achten unter anderem sehr auf eine stimmige Farbgebung. 

Dachziegel modernster Art: Heute können Dachziegel mehr als nur vor 
Wind und Wetter schützen. Moderne Ziegel reinigen sogar die Luft. 

Beleuchtung & Beschallung: Im Dunkeln lässt es sich gut munkeln. Bei 
Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle möchte man allerdings gut sehen und 
die Vortragenden gut hören. Ausgeklügelte Technik macht es möglich.  

Moderne Strategien und Lösungen für die Abfall-Entsorgung: Täglich 
produzieren wir Müll – ob daheim oder im Büro. Neue Entsorgungsstrategien 
helfen, diesen schnell und kostengünstig zu entsorgen. 

Parkplatzabsperrungen: Falschparker ade! Die neuen Absperrungen halten 
den Parkplatz für den richtigen Fahrer frei. 
 
Trinkwasser unser wichtigstes Gut: Wie es im Hochbehälter gespeichert 
und aufbereitet wird, lesen Sie in diesem Beitrag. 

Stadt- und Parkmöbel: Zur Pause im Stadtpark laden Sitzgelegenheiten ein. 
Wenn sie ansprechend und gepflegt sind, nimmt der Besucher gerne Platz.

Katastrophenschutz: Feuerwehr, Deutsches Rotes Kreuz und andere Orga-
nisationen helfen im Unglücksfall. Wie Katastrophenschutz heute aussieht, 
verdeutlicht dieser Beitrag. 

Reisen: Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah? Baden-
Württemberg und Bayern halten schöne Reiseziele bereit und steigern so den 
Freizeitwert. 
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